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Sonntag, 28. Juni 2026

Zu Besuch in privaten Gärten  
in Oberbayern

Neuburg-Schrobenhausen: 14.6. / Freising: 5.7. 



Bild: Braun, Bad Tölz-Wolfratshausen
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Herzlich Willkommen zum Tag der offenen Gartentür 2026!

Der 26. Tag der offenen Gartentür findet im Juni in zehn Landkreisen in 
Oberbayern statt. Bitte beachten Sie die unterschiedlichen Termine. Bitte 
beachten Sie auch, dass manche Gärten abweichende Öffnungszeiten 
haben. Informationen dazu finden Sie in den Gartenbeschreibungen der 
einzelnen Gärten.
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Haben Sie’s bemerkt?  
Unser bayerischer Löwe hat die Blume des Jahres 2026, den Feldrittersporn 
(Consolida regalis), im Maul! Diese einjährige Wildpflanze mit ihren 
blau-violetten Blüten macht auf den Artenrückgang in intensiv genutzten 
Agrarlandschaften aufmerksam und bevorzugt sonnige, kalkhaltige Äcker.

Eintritt frei!



Liebe Gartenliebhaber,

„Die Pracht der Gärten aber hat stets  
die Liebe zur Natur zur Voraussetzung.“ 

Dieses Zitat der französischen Schriftstellerin Germaine de Staël passt für den 
Tag der offenen Gartentür, der in Oberbayern heuer zum 26. Mal stattfin-
det. Es zeigt aber auch die Grundhaltung des Bezirksverbands Oberbayern 
für Gartenkultur und Landespflege e.V., dem Ausrichter des Tag der offe-
nen Gartentür und Naturschutzpionier. Als erster Bezirksverband ist er nach 
intensiver Prüfung durch das Landesamt für Umwelt als Umwelt- und Na-
turschutzvereinigung anerkannt. Ein Meilenstein, denn nun ist seit langem 
vorhandene Expertise in unseren Vereinen und Verbänden amtlich bestätigt 
und kann beim Naturschutz in den Gemeinden eingebracht werden.

Der Blick des Bezirksverbands weitet sich also von den Obst- und Hausgär-
ten, den Grünflächen in Dorf und Stadt auf die angrenzende Natur, die uns 
Erholungsraum bietet, aber auch wertvolle Flächen für Pflanzen und Tiere. 
Er weitet sich – und kehrt doch gern wieder zurück in die Gärten, nämlich 
am Tag der offenen Gartentür, der heuer in Oberbayern offiziell am 28. Juni 
stattfindet, in manchen der zehn teilnehmenden Landkreise aber zu ande-
ren Terminen. Was gibt es Schöneres, als ein Fleckchen privates Grün, das 
man immer wieder neu gestalten kann? Auf dem wir unsere Kreativität und 
unser Gartenwissen zusammenbringen – und die Natur stets eine gehörige 
Portion an Überraschungen für uns bereit hält. Am Tag der offenen Gartentür 
öffnen sich die Gartenpforten und das private Grün wird mit interessierten 
Gästen geteilt – eine Einladung zum Austausch, um sich Inspiration für den 
eigenen Garten zu holen oder einfach zu genießen, was da erschaffen wurde. 
Zunehmend sind Gärten mit der Zertifizierung „Naturgarten“ dabei, die sich 
zu einem wahren Erfolgsmodell entwickelt hat.

Ein herzliches Dankeschön gilt der Gastfreundschaft der Gartenbesitzer, 
den organisierenden Kreisfachberatern und Kreisfachberaterinnen, den 
unterstützenden Gartenbauvereinen und den engagierten Mithelfern und 
Mithelferinnen für ihren Fleiß und Einsatz.

Ich wünsche allen Gästen einen Tag im Gartenglück am Tag der offenen 
Gartentür 2026.

Dagmar Kübler
Für den Bezirksverband Oberbayern 
für Gartenkultur und Landespflege e.V.

Anerkannte Naturschutzvereinigung BEZIRKSVERBAND OBERBAYERN
für Gartenkultur & Landespflege e.V.
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14. Juni: 
j Neuburg-Schrobenhausen
05. Juli:
j Freising

Teilnehmende Landkreise:
28. Juni:
j Eichstätt
j Starnberg
j Pfaffenhofen
j Fürstenfeldbruck 
j Bad Tölz-Wolfratshausen
j Rosenheim
j Traunstein
j Dachau

Bild: Nicklbauer, Bad Tölz-Wolfratshausen 

Die Landkreise Auf einen Blick

j j j j j j j j j j j j j j j j



 

Oberbayern ist schön.

Eingebettet in die einzigartige Landschaft laden ideenreich angelegte, 
liebevoll gepflegte private Gärten zu einem Besuch ein. 

Die gelben Pfeile in den Ortschaften, die Wegbeschreibungen in dieser 
Broschüre, ergänzt durch weitere Angaben im Internet unter www.
gartenbauvereine-oberbayern.de, und der QR-Code auf der Rückseite führen 
Sie direkt in die Gartenparadiese, deren Türen heute für Sie offen stehen.

Wir freuen uns auf Sie!

Auf einen Blick zeigt die Oberbayern-Karte, welche Landkreise 2026 
am Tag der offenen Gartentür teilnehmen.

Ein Besuch lohnt sich! Der Tag der offenen Gartentür findet auch 
außerhalb von Oberbayern statt. Insbesondere wenn Sie an der Grenze 
von Oberbayern wohnen, empfehlen wir Ihnen eine Erweiterung Ihrer 
Gartenbesuchs-Route über Landes-, Bezirks- und Landkreisgrenzen hinweg.

j Schwaben Folgende Landkreise bzw. Städte nehmen am 28. Juni 
2026 teil: Aichach-Friedberg, Dillingen, Donau-Ries, Günzburg, Stadt und 
Landkreis Augsburg, Lindau, Neu-Ulm, Landkreis Oberallgäu, Ostallgäu, 
Unterallgäu. www.gartenbauvereine-schwaben.de

j Niederbayern 28.6.: Passau, Landshut, Dingolfing-Landau,  
Freyung-Grafenau, Straubing-Bogen, Rottal-Inn. 21.6.: Deggendorf, Regen. 
14.6.: Kelheim  www.bv-gartenbauvereine-niederbayern.de

j Unterfranken 14.6.: Aschaffenburg, Miltenberg, Main-Spessart, 
Würzburg, Hassberge, Rhön Grabfeld 
28.6.: Schweinfurt 
07.6.: Bad Kissingen 
www.bv-gartenbauvereine-ufr.de

j Oberfranken 14.6.: Coburg, Bamberg, 21.6.: Kulmbach, 28.6.: 
Wunsiedel, Hof, Forchheim, Bayreuth, 05.7.: Kronach 
www.ogv-oberfranken.de

j Mittelfranken Der Tag der offenen Gartentür findet in 
Mittelfranken am 28. Juni 2026 statt. www.gartenbauvereine-mfr.de

j Oberpfalz www.gartenbauvereine-oberpfalz.de
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Die Landkreise Auf einen Blick



Gärten im Landkreis Dachau Gärten im Landkreis Dachau
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Der Tag der offenen Gartentür 2026 findet im Landkreis Dachau  
am 28. Juni von 10 – 17 Uhr statt. Bitte die Öffnungszeiten der Gärten 
beachten.

Bild:  Traunstein

a Obstwiese trifft mediterrane Gehölze

In diesem ländlich geprägten Hausgarten gibt es alten Obstbaumbestand 
und Stauden, aber auch Wildkräuter als Unterpflanzung. Dazwischen 
liegende, versteckte und attraktive Sitzplätze oder Spielbereiche werden 
umrahmt von den Obstbäumen und Kletterpflanzen. Statt einer Wiese 
bilden zeitig im Jahr Hunderte von Frühjahrsblühern und später Stauden 
und Wildkräuter den Unterwuchs.

Ein weiterer Gartenteil in geschützter, sonniger Lage am Haus wurde mit 
mediterranen Gehölzen, Sträuchern und Kräutern angelegt. Experimentiert 
wird mit südländischen Obstsorten wie z.B. Feigen und Süßmandel, und so 
konnten bereits Erfahrungen gesammelt werden, wie sich diese im Garten 
entwickeln. Darüber hinaus werden selbst Obstbäume veredelt, so gibt es 
eine Vielfalt an Apfelsorten. * Der Garten in 
Ortsrandlage ist direkt an der Rothfeldstraße 
gelegen. Parkmöglichkeiten bei der Kirche.
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Familie Frahammer 
Rothfeldstraße 21 und 21a 
85247 Puchschlagen bei 
Schwabhausen 
Geöffnet von 10-17 Uhr



Gärten im Landkreis Dachau

Kreisfachberaterin für Gartenkultur und Landespflege  
am Landratsamt Dachau: Beate Wild 
Tel.: 08131/74–1851; E-Mail: beate.wild@lra-dah.bayern.de
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a Ein Garten der Gemeinschaft
Am Tag der offenen Tür lädt der Silva Waldgarten für Vielfalt und 
Gemeinschaft Groß und Klein zum Besichtigen und Staunen ein. Silva ist 
ein Waldgarten, wie ihn die Permakultur versteht: Viele verschiedene Obst- 
und Nussbäume, Beeren- und Wildsträucher wachsen gemeinsam zu einer 
lichten Waldstruktur. Dazwischen gesellen sich Beetflächen für Gemüse und 
Kräuter sowie vielfältige Biotope und Nisthilfen für verschiedene Tiere. Der 
Waldgarten ist ein Gemeinschaftsprojekt des Ortsverschönerungsvereins 
Altomünster e.V. Er ist ein Vereinsheim im Grünen, ein Ort der Begegnung 
und zum gemeinsamen Lernen, ein Garten zum Mitgärtnern und zum 
Experimentieren, wie auf den Klimawandel reagiert werden kann bzw. 
welche Pflanzen mit den zukünftigen Klimaverhältnissen klarkommen. 
Obwohl der Garten erst 2024/2025 angelegt wurde und sich die späteren 
Dimensionen der Bäume noch nicht erahnen lassen, gibt es schon vieles zu 
entdecken. Führungen: Zu den Biotopen und Pflanzen des Waldgartens. 
Dabei gibt es Infos zu Permakultur. Kinder: Abwechslungsreiches 
Lern- und Spielangebot und viel Platz zum Toben. Verpflegung: Für 
das leibliche Wohl ist mit Getränken und kleinen Speisen gesorgt.  
* Der Waldgarten ist nur mit dem Shuttleservice vom Bahnhof 
Altomünster, mit dem Fahrrad oder zu Fuß erreichbar. Die Zufahrtswege 
sind am Tag der offenen Gartentür für den Autoverkehr gesperrt. Der 
Shuttleservice fährt in regelmäßigen Abständen bedarfsorientiert.  
Fußgänger und Radfahrer: Der Waldgarten ist von Altomünster aus nach 
Schauerschorn kommend am Ortseingang vor der Marienkapelle über den 
Feldweg nach rechts zum Wald abbiegend zu finden. Schilder weisen hier 
den Weg. Unter „Silva Waldgarten für Vielfalt 
und Gemeinschaft“ ist er auch in GoogleMaps.
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Silva Waldgarten 
des Ortsverschönerungs-
vereins Altomünster 
85250 Altomünster 
Geöffnet von 13-17 Uhr

Der Tag der offenen Gartentür findet im Landkreis Eichstätt  
am 28. Juni von 10-17 Uhr statt. Es können 5 Gärten in Lippertshofen 
besichtigt werden. Details zu den Gärten werden auf der Seite des Kreis- 
verbandes veröffentlicht: www.gartenbauvereine-ei.de

Gärten im Landkreis Eichstätt
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Gärten im Landkreis Neuburg-Schrobenhausen Gärten im Landkreis Neuburg-Schrobenhausen

a Ein Paradies an schönen Pflanzen

Bei diesem eingewachsenen Einfamilienhausgarten sind verschiedene 
Gartenräume in einer sanften Geländemodellierung prägend. An der 
vielgestaltigen Bepflanzung mit Bäumen, Blütensträuchern, Rosen, Stauden 
und Kletterpflanzen zeigt sich die Liebe der Gartenbesitzer zu schönen 
Pflanzen. Auch ein breites Spektrum an Obstgehölzen und immergrünen 
Sträuchern ist zu finden. Die Bewirtschaftung des Gartens, Gemüsegartens 
und Gewächshauses erfolgt streng nach biologischen Kriterien. Alles bleibt 
im Garten: Schnittgut und Laub werden kompostiert, Regenwasser in 
einer großen Zisterne aufgefangen und Schafwolle eines ortsansässigen 
Schäfers als organischer Dünger verwendet. So finden viele heimische Tiere 
Lebensraum – in Gehölzen, im Obstgarten, am bepflanzten Teich und auf 
der kleinen Blumenwiese. Ein gemütlicher Sitzplatz direkt am Haus unter 
einer Pergola, berankt mit Kletterhortensie, 
Winterjasmin und verschiedenen Rosen, lädt 
zum Beobachten und Genießen ein.
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Familie Wisnewski 
Rotkehlchenstraße 3 
86666 Burgheim
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Der Tag der offenen Gartentür findet im Landkreis  
Neuburg-Schrobenhausen am 14. Juni von 9 – 18 Uhr statt. 



Gärten im Landkreis Neuburg-Schrobenhausen

a Schulgarten mit Benjeshecke

Seit vier Jahren gibt es an der Grund- und Mittelschule in Burgheim 
einen Schulgarten, der mittlerweile zu einem lebendigen Klassenzimmer 
geworden ist. Der praxisorientierte Lernort beherbergt eine Kräuterschnecke, 
vier mobile Hochbeete zum Anbau von Gemüse und Erdbeeren, einen 
freistehenden Quittenbaum und zum Naschen einen Obststreifen mit drei 
verschiedenen Säulenäpfeln und Johannisbeersträuchern. Am Zaun haben 
die Schüler eine Benjeshecke aus Schnittgut gebaut. Ergänzt werden die 
Lerninseln durch ein Insektenhotel mit Dachbegrünung, Bienenstöcke 
einer Imkerin und ideenreiche Anbaumöglichkeiten wie saisonal bepflanzte 
Säcke mit Kartoffeln, Tomaten in Töpfen und bepflanzten Schubkarren. 
In praktischen Workshops lernen die Kinder ökologische Kreisläufe 
verstehen und sammeln Wissen zur Förderung der Artenvielfalt. Der Garten 
ist das Ergebnis enger Zusammenarbeit von Schülern, Lehrkräften und 
Gartenbauverein und lädt zum Mitmachen ein.

j j j j j j j j j j j j j j j j j j j j j j j j j j j j j j j j
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Schulgarten der Grund- u. 
Mittelschule Burgheim 
Schulgasse 4 
86666 Burgheim

Der Gartenbauverein Burgheim bietet in der 
Aula neben dem Garten Kaffee und Kuchen, 
Getränke und auch Herzhaftes an. Ideal, um 
sich zwischen den Gartenbesichtigungen zu 
stärken.

Bild: GMS Burgheim



Gärten im Landkreis Neuburg-Schrobenhausen Gärten im Landkreis Neuburg-Schrobenhausen

 
Kreisfachberaterin für Gartenkultur und Landespflege am Landratsamt  
Neuburg-Schrobenhausen: Katrin Pilz 
Tel.: 08431/57–268; E-Mail: katrin.pilz@neuburg-schrobenhausen.de 
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a Ein grenzenloser Garten

In diesem 1.500 m² großen Familiengarten ist über die Jahrzehnte ein 
Gartentraum wahr geworden. 1996 wurde er zusammen mit einem Gärtner 
angelegt und wird seitdem in Teilen immer wieder neu gestaltet. Die Besucher 
erwartet ein „grenzenloser“ Garten – ganz ohne Zäune. Vor dem Haus 
empfängt ein stattlicher alter Kirschbaum, flankiert von einer Zaubernuss, 
Rosen und Buchskugeln. Zur Straße hin bildet ein üppiger Staudensaum 
einen natürlichen Übergang. Ein geschützter Sitzplatz, umrahmt von Eibe, 
Blutpflaume und Flieder, bietet einen schönen Blick auf das Wohnhaus mit 
den grünen Fensterläden. Weiter führt der Weg an Apfel- und Birnbäumen 
vorbei: ein Apfelbaum trägt hier sogar vier veredelte Sorten. Vor der Terrasse 
sorgt ein farbenfroher Staudenhang mit Rosen, Lavendel und Prachtkerze 
für Duft und Blickfang, dazu gesellen sich Sommerblumen wie Zinnien, 
Ringelblumen und Ananassalbei. Hinter dem Haus gelangt man am 
Holzschuppen mit den Stallhasen vorbei über eine große Blumenwiese in 
den großzügigen Gemüsegarten mit zwei Gewächshäusern und mit Klinker 
gefasste Hochbeete.  Vor der sonnigen Holzwand wachsen Nektarinen am 
Spalier. Heimische Gehölze und freistehende 
Apfelspaliere mit einem Wildblumensaum 
schließen den Garten ab.
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Familie Habermayr 
Birkenstraße 11 
86697 Unterhausen



Gärten im Landkreis Neuburg-Schrobenhausen

 
Kreisfachberaterin für Gartenkultur und Landespflege am Landratsamt  
Neuburg-Schrobenhausen: Katrin Pilz 
Tel.: 08431/57–268; E-Mail: katrin.pilz@neuburg-schrobenhausen.de 
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a Kreativität und Nachhaltigkeit

In einer Wohnsiedlung entfaltet sich hinter einer Doppelhaushälfte eine 
Oase der Artenvielfalt. Dieser über 40 Jahre gewachsene Hausgarten zeigt 
eindrucksvoll, wie man auf nur 400 m² verschiedene Gartenräume auf 
kleinster Fläche erschaffen kann. Herzstück des Gartens ist ein Naturteich 
von Steinen gefasst, die aus ganz Europa stammen. Am Ufer wacht ein 
Froschkönig über Libellen, Goldfische und sogar Molche, die hier unter 
Seerosen zu Hause sind. Rundherum blühen Ziersträucher, historische Rosen 
und Stauden wie Pfingstrosen, Katzenminze und Storchschnabel. Wild- und 
Heilkräuter wie Herzgespann oder Schöllkraut säen sich selbst an. Malerisch 
begrünen Kletterpflanzen die Wände und ein markanter Ginkgobaum lädt 
am Sitzplatz zum Verweilen ein. Mit Kreativität und Fingerspitzengefühl 
wurden Obstgehölze am Teichrand integriert, eine Trockensteinmauer an 
der Gartengrenze gebaut und ein Holzlagerplatz mit Matschküche für die 
Enkelkinder angelegt. Seitlich am Haus steht 
neben einem Mandelbaum ein Glashaus, in 
dem sich Monika Richter ihr Floristikatelier 
mit Blumen- und Heilpflanzenwerkstatt ein-
gerichtet hat.
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Familie Richter 
Karlsbader Straße 15a 
86529 Schrobenhausen



Gärten im Landkreis Neuburg-Schrobenhausen

a Zukunftsgarten

Der 1.000 m² große moderne Zukunftsgarten wurde 2018 von einem 
Gartengestalter angelegt und verbindet Architektur, Kunst und naturnahe 
Gartengestaltung. Der obere Gartenteil ist formal gestaltet und gefaßt 
mit einer streng geschnittenen Rotbuchenhecke, die im perfekten 
Zusammenspiel zur üppigen Blütenpracht der hier gepflanzten rund 
1.000 hitze- und trockenheitsverträglichen Präriestauden steht. Unten fügt 
sich ein organisch wirkender Teil mit Obstwiese und Gemüsegarten an.  
Oben blühen insektenfreundliche Stauden wie Prachtkerze, Ehrenpreis 
und Wolfsmilch, durchzogen von filigranen Gräsern und flankiert von 
Solitärgehölzen wie Felsenbirne und Eisenholzbaum. Dazwischen setzen 
Cortenstahl-Elemente und große Vulkangesteine aus Lava-Basalt Akzente. 
Über eine Natursteintreppe geht es in den wilderen Gartenteil. Gekonnt wird 
hier der Höhenunterschied mit einem Schichtmauerwerk abgefangen, das 
gleichzeitig als Sitzbank für einen lauschigen Grillplatz dient. Ein Amberbaum 
leitet zu einer großzügigen Obstwiese mit einem Hühnergehege und einem 
seitlich durch eine Kornelkirschenhecke begrenzten Gemüsegarten mit 
zwei Hochbeeten über. Am Rand der Wiese liegt ein versenkter Pool mit 
Solarheizung und Outdoordusche. Am Tag der offenen Gartentür werden 
neben den Pflanzen auch ausgewählte Malereien und Skulpturen zu sehen 
sein.

Der Verein der Kunstschule „Kreativteam 
Mallabor e.V.“ bietet vor Ort Kaffee, Kuchen 
und Getränke an.
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Familie Gürtner 
Am Hohen Weg 9 
86561 Aresing



Gärten im Landkreis Neuburg-Schrobenhausen Gärten im Landkreis Neuburg-Schrobenhausen

a Garten mit Exotik

Der 30 Jahre alte Hausgarten liegt am Rande eines Wäldchens und 
befindet sich im ständigen Wandel. Im Vorgarten, vorbei an Sanddorn, 
Schwarzem Holunder und Kornelkirsche, führt ein geheimer Weg durch 
einen überrankten Sichtschutz in das kleine verborgene Gartenreich 
aus geschwungenen Pflanzinseln, die durch Rasenwege miteinander 
verbunden sind. Hierzu gehören ein Kräutergarten mit Rosenbogen und vier 
Hochbeeten, eine Pflanzinsel mit Obstgehölzen kombiniert mit blühenden 
Stauden und zwei Hochbeete zum Gemüseanbau. Dazwischen schaffen ein 
versenkter Feuerplatz, ein mit einer weißen Ramblerrose überwachsener 
Spielturm, ein Sandspielplatz für die Enkel und ein Sitzplatz direkt am 
Wintergarten gemütliche Rückzugsorte. Zahlreiche Wasserstellen wie ein 
kleiner Teich und eine Zinkwanne mit Seerosen bringen zusätzlich Leben 
in den Garten. Neben Schildkröten fühlen sich hier Insekten, Frösche und 
Igel wohl; in einem alten Flamingo-Ahorn nisten sogar Holzbienen. Eine 
Besonderheit des Gartens sind die vielen 
Palmen, Bananenstauden und Zitruspflanzen. 
Holz, Naturstein und Cortenstahl prägen 
die Gestaltung; selbst getöpferte Figuren 
und Tonskulpturen setzen zwischen der 
Blütenpracht Akzente.
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Familie Schreiner 
St.-Mauritius-Straße 24 
86561 Aresing-Autenzell



Der Tag der offenen Gartentür findet im Landkreis Bad Tölz – Wolfratshausen 
am 28. Juni von 10 – 17 Uhr statt.
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a Apothekergarten

Arzneipflanzen werden seit Jahrhunderten zur Heilung oder Linderung 
verschiedener Krankheiten eingesetzt. Doch kennt man sie oft nur vom 
Beipackzettel. Im Apothekergarten vor der Alten Apotheke in Lenggries kann 
man die heilkräftigen Pflanzen kennenlernen. Eva Löhle hat den 50 m² 
großen Garten 2015 angelegt und zeigt dort etwa 40 Arzneipflanzen – neben 
bekannten Küchenkräutern wie Rosmarin, Thymian, Salbei, Zitronenmelisse 
oder Currykraut gibt es besondere Heilpflanzen wie Arnika, Beinwell, Alant, 
Wermut, Engelwurz, Sonnenhut, Wegwarte oder Mädesüß zu entdecken.  
Alle Pflanzen sind übersichtlich mit botanischem und deutschem Namen 
sowie ihrer jeweiligen Heilwirkung beschildert – ideal, um auch ohne Füh-
rung in die Welt der Heilkräuter einzutauchen. 
Ein kleiner Garten mit großer Wirkung –  
informativ, sinnlich und inspirierend.

Alte Apotheke Lenggries 
Tölzer Str. 10 
83661 Lenggries

Gärten im Landkreis Bad Tölz-Wolfratshausen Gärten im Landkreis Bad Tölz-Wolfratshausen
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a Kräutererlebnispfad

Der Natur- und Kräutererlebnispfad am Dorfbach wurde 2025 von der 
Gemeinde Lenggries, welche Partner der Kräutererlebnis-Region Tölzer Land 
ist, mit fachlicher Hilfe neu gestaltet und vergrößert. Über 300 Küchen-, Heil-,  
Wild- und Duftkräuter, Naschsträucher mit leckeren Beeren und Pflanzen 
mit essbaren Blüten wurden gesetzt und Blühstreifen angelegt. Schilder 
mit Pflanzennamen und Infos helfen beim Erkennen der Pflanzenvielfalt.  
* Der Natur- und Kräutererlebnispfad ist jederzeit frei zugänglich. 
Von 11 bis 15 Uhr gibt es Informationen über die Verwendung in Küche und 
für Wellness, zum Pflanzenbrauchtum, zur volkstümlichen Pflanzenheilkunde 
und vielem mehr. So können Besucher die unglaubliche Verwendungsvielfalt 
erfahren. Wie funktioniert die Herstellung 
von Kräuteressig oder Kräutersalz? Einfach 
ausprobieren und die Erzeugnisse gerne mit 
nach Hause nehmen.

Gemeinde Lenggries 
Gebhardgasse gegenüber 
Hausnummern 10-14 
83661 Lenggries
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a Künstler- und Naturgarten

Der parkähnliche 3.000 m² große Garten wurde ab dem Jahr 2000 von 
seinem Besitzer geplant, weiterentwickelt, gepflegt und bewirtschaftet. Der 
Garten befindet sich an der Westseite eines ehemaligen Bauernhofes in 
offener Landschaft – nicht weit vom Starnberger See. Der Blick reicht über die 
Viehweiden, die Kirche und den Wald bis hin zu bekannten Alpengipfeln. 
Hier befindet sich alles, was das Gärtnerherz begehrt: Ökologischer Obst- 
und Gemüsegarten, Naturbadeteich mit Biotop, Steingarten an einer 
südlich gelegenen Böschung, sonnige und schattige Staudenbeete sowie 
Trockenstandorte. Außerdem Wildrosen und Wildstrauchhecke und eine 
Terrasse mit extensiver Dachbegrünung. Geschnitzte Stelen aus Holz und 
Stoamandl verleihen dem Garten zusätzlich 
seine Einzigartigkeit. Der Garten ist ein 
zertifizierter „Bayern blüht – Naturgarten“ und 
eine Oase für zahlreiche Insekten, Amphibien 
und Vögel.

Daniela und Peter Braun 
Ambacher Str. 20 a 
82541 Holzhausen / Münsing

Gärten im Landkreis Bad Tölz-Wolfratshausen
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a Kräutergarten und Meditationsgarten

Das Don Bosco Kloster Benediktbeuern zeigt den Kräutergarten am 
Maierhof. Dort sind einige Sorten aufgepflanzt, die auch im früheren 
Klostergarten wuchsen. Die Beete sind in Trockensteinmauern angelegt 
um einen Brunnen im Zentrum. Eine Kräuterspirale, gebaut aus einer 
Trockensteinmauer, ist Lebensraum für Pflanzen und Tiere und sorgt für 
frische Kräuter. Eine Pause bietet sich im Kräutercafé an, es hat schöne 
schattige Sitzplätze, Getränke und Kuchen. 

* Führung 1 Kräuterführung:  
Kräuterspirale mit Kräuterpädagogin Sylvia Gollwitzer  
Treffpunkt: 10.55 Uhr am Kräutercafé.  
Dauer: 30 min, anschließend 30 min Workshop mit selbstgemachtem 
Kräuterprodukt zum Mitnehmen. (max. 20 Teilnehmer) 
Anmeldung bis 21.06.2026 an kraeutercafe@donbosco.de 

Der Meditationsgarten besteht aus vier „Beetkreisen“, die zusammen 
ein Rundlabyrinth mit 30 m Durchmesser ergeben. Jeder „Beetkreis“ ist 
thematisch bepflanzt. So lassen sich Kräuter für die Sinne, Kräuter für die 
Küche, Kräuter, die heilen und Kräuter, die als Symbole dienen, erleben. Im 
Zentrum des Labyrinths – welches als Symbol für den eigenen Lebensweg 
steht – befindet sich ein Brunnen als Quelle des Lebens. In den insgesamt 
etwa 170 Pflanzenarten im Meditationsgarten gibt es einige Pflanzen, die 
bereits im „Benediktbeurer Receptar“ benannt wurden. 

* Führung 2 Meditationsgarten-Führung mit Pater Karl Geißinger: 
Treffpunkt: 12.55 Uhr vor dem Meditationsgarten 
Dauer: 13 – 14.30 Uhr (max. 20 Teilnehmer) 
Anmeldung bis 21.06.2026 an kraeutercafe@donbosco.de 

Außerhalb der Führungszeiten können die  
Anlagen selbstständig besucht werden. Die  
Führungen werden kostenfrei angeboten.  
* Eine Parkmöglichkeit besteht ausschließ- 
lich am gebührenpflichtigen Klosterparkplatz 
(nicht am Bräustüberl-Parkplatz).

Don Bosco Kloster 
Benediktbeuern 
Zeilerweg 2  
83671 Benediktbeuern
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a Künstler-Rosengarten

In diesem 560 m² großen Künstler- und Rosengarten mitten in Bad Tölz 
feiert die Königin der Blumen ein Fest an Farben und Düften. Seit 2002 
wird der Garten von Renate Nicklbauer und ihrem Mann, dem Künstler 
Karl Georg Nicklbauer, bewirtschaftet. Schon von der Straße aus sieht man 
die Kletterrose ‚Flammentanz‘, die seit 1955 das Gebäude und den Zaun 
erklimmt und mit ihrer leuchtend roten Blüte die Sinne erfreut. Darüber 
hinaus sind historische Strauchrosen wie ‚Reine des Violettes‘, ‚Tuscany‘, 
‚Mozart‘ und ‚Great Maidens Blush‘, aber auch moderne Strauchrosen, wie 
‚Rosenstadt Freising‘ zu sehen. Weiter zu bewundern gibt es Beetrosen 
wie die ‚Westzeit‘ mit ihrer orangefarbenen Blüte sowie Rambler-Rosen 
wie ‚Veilchenblau‘, die einen Apfelbaum erklimmt, und die weiß blühende 
‚Félicité et Perpétue‘.

Vom Garten aus nicht einsehbar ist die extensive Dachbegrünung auf der 
Garage. Jeder Winkel in diesem zertifizierten „Bayern blüht – Naturgarten“ ist 
belebt, durch Pflanzen, Vögel, Insekten, durch 
Kinder – oder durch Kunstwerke. * Parken 
vor dem Garten oder auf dem öffentlichen 
Parkplatz vor der Stadtbibliothek.  

Renate und Karl Georg 
Nicklbauer 
Bairawieserstraße 11 
83646 Bad Tölz
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a Permagarten – ein Ort der Inspiration

Seit 2018 wächst und gedeiht in Nantesbuch ein Permagarten. Dieser wurde 
von Sepp Holzer geplant und im Jahr 2018 von ihm und den Mitarbeitenden 
der Stiftung Kunst und Natur Nantesbuch angelegt. Der ein Hektar große 
Permagarten ist eine landwirtschaftliche Versuchsfläche, die auf ein 
Arbeiten mit natürlichen Kreisläufen aufgebaut ist – ein Gegenentwurf 
zur konventionellen Landwirtschaft. Das Zusammenwirken der Kräfte der 
Natur ist Vorbild für das funktionierende Zusammenleben von Tieren und 
Pflanzen hier im Garten. Nach diesem Konzept werden Gemüse, Obst und 
Heilkräuter kultiviert. Das scheinbare Chaos in dieser Anlage entpuppt 
sich bei näherer Betrachtung als vielfältiges und fruchtbares Dickicht voller 
unerwarteter Kostbarkeiten. Bunte Blumen sprießen neben Rüben, Dill und 
Johannisbeeren – so macht man im Permagarten manche außergewöhnliche 
Entdeckung und hat Begegnungen der besonderen Art. Zu Fragen rund 
um Theorie und Praxis der Permakultur, Gemüseanbau und Stauden 
stehen zwei Gärtnerinnen zur Verfügung. 
* Parken ist ausschließlich am Langen Haus 
(Karpfsee 12, Bad Heilbrunn) möglich. Von 
dort ist es ein 15-minütiger Spaziergang nach 
Nantesbuch 2.

Gut Nantesbuch 
Stiftung Kunst und Natur 
Nantesbuch 
Nantesbuch 2 
83670 Bad Heilbrunn
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Bild: Volkmar Blank

a Gärten nach historischem Vorbild

Im Freilichtmuseum Glentleiten wurden 20 Gärten nach historischem 
Vorbild angelegt. Gärten, Wiesen und Felder umfassen 40 ha, es werden 
vorwiegend alte Sorten angebaut. Hinter allem steckt ein ausgefeiltes 
Landschaftspflegekonzept, das die Glentleiten zu dem abwechslungsreichen 
und schönen Ort macht, der die Besucher begeistert.

Führung: Um 11 Uhr bietet Gärtnermeister 
Peter Miller eine kostenlose Führung zu den 
Gärten, Wiesen und Feldern an. Treffpunkt an 
der Museumskasse. Der Eintritt ins Museum 
Glentleiten kostet 11 Euro für Erwachsene, für 
Familien 22 Euro.

Freilichtmuseum  
Glentleiten  
des Bezirks Oberbayern 
An der Glentleiten 4 
82439 Großweil

Kreisfachberaterin für Gartenkultur und Landespflege 
am Landratsamt Bad Tölz – Wolfratshausen: Anika Dollinger 
Tel.: 08041/505–309; E-Mail: anika.dollinger@lra-toelz.de
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Der Tag der offenen Gartentür findet im Landkreis Rosenheim  
am 28. Juni von 10 – 17 Uhr statt.
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Im Landkreis Rosenheim wird zum Tag der offenen Gartentür eine 
Radroute angeboten, welche die Gärten miteinander verbindet (ca. 30 
km und 220 Hm). Diese führt durch Hemhof, Ortsteil der Gemeinde 
Bad Endorf, Breitbrunn und Eggstätt. Neben neun Privatgärten stehen 
den Besuchern der Gemeinschaftsgarten Hemhofer Dorfgarten e.V., die 
Staudenpflanzungen am Rathaus Breitbrunn sowie der „Hofanger“ in 
Gstadt und der „Erdmuttergarten“– nach keltischem Vorbild gestaltet – offen. 
Einkehrmöglichkeiten gibt es u.a. bei OGV Hemhof: Großes Kaffee- und 
Kuchenbuffet. Bei Familie Blank, am Schlossanger 14. Beim Hemhofer 
Dorfgarten e.V.: Speisen und Getränke. Beim OGV Breitbrunn/ OGV Eggstätt: 
Brotzeitstation am Hofanger Gstadt mit Bratwurstsemmeln (Lamm aus 
heimischer Schafhaltung) und Getränke.

Heidi und Volkmar Blank 
Am Schlossanger 14 
83093 Bad Endorf 
OT Hemhof

a Natürlicher Kreislaufgarten

Das rund 900 m² große Grundstück wurde seit 2010 vom Eigentümer 
– selbst Landschaftsarchitekt und Gartenbauer – in mehreren Etappen 
angelegt. Der Garten ist funktional strukturiert und vereint unterschiedliche 
Nutzungen: Eine Wildblumenwiese wird durch bunte Stauden ergänzt, 
einige Obstbäume, Beerensträucher und ein Gemüsebeet tragen zur 
Selbstversorgung bei. Zusätzlich gibt es eine kleine Hühnerhaltung. Mit einer 
Kombination von Pflanzenvielfalt, Tierhaltung und praktischen Einrichtungen 
wie dem Brennholzlager vermittelt der Garten 
den Besuchern auf verständliche Weise, wie 
verschiedene Elemente eines natürlichen 
Kreislaufs zusammenwirken.

Gärten im Landkreis Rosenheim



a Wilde Ecken für Pflanzen und Tiere

Auf 800 m² wurde über zehn Jahre ein Natur- und Nutzgarten angelegt. Er 
dient als Lebensraum für zahlreiche Pflanzen- und Tierarten und zugleich als 
persönliche Oase. Hochbeete, Obstbäume und Beerensträucher versorgen 
die Eigentümerin mit frischem Obst und Gemüse. Teile des Gartens 
bleiben ungemäht. Totholz, Blühwiesen, Steinhaufen und zahlreiche 
Blütenstauden ergänzen den naturnahen Charakter der Anlage. Chemische 
Pflanzenschutzmittel und mineralische Dünger werden ersetzt durch Kräuter- 
und Pflanzenextrakte, effektive Mikroorganismen, Algenkalk, Gesteinsmehl 
und Kompost. Der Garten ist ohne Zäune an die Naturgärten der Nachbarn 
angeschlossen, wodurch ein zusammenhängender Lebensraum für 
Pflanzen und Tiere entsteht. Bewässert wird  
ausschließlich mit gesammeltem Regen- 
wasser. Zahlreiche Vögel, Insekten, Igel und  
Frösche besiedeln das Areal.

Christine Wildgruber 
Am Schloßanger 13 
83093 Bad Endorf 
OT Hemhof

Gärten im Landkreis Rosenheim
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Magdalena Restle 
Am Schloßanger 10 
83093 Bad Endorf 
OT Hemhof

a Ein Garten voller Überraschungen

Die Gartenanlage wurde bewusst in verschiedene Bereiche unterteilt: Ein 
bunt bepflanztes Kiesbeet bildet ein farbenfrohes Gegenstück zu den sonst 
oft öden Schottergärten, ein schattiger Farngarten lädt zum Verweilen im 
kühlen Grün ein und auf einem Teil des Wohnhauses ragt ein begrüntes 
Dach mit trockenheitsverträglichen Stauden empor. Viele der Pflanzen ha-
ben im Laufe der Zeit eigenständig neue Plätze 
gesucht, sich ausgebreitet oder sind wieder 
abgewandert, so steckt der Garten stets voller 
Überraschungen und präsentiert sich durch 
eine natürliche Dynamik immer wieder neu. 

Veronika und Benedikt Auer 
Stephanskirchen 1 
83093 Bad Endorf 
OT Hemhof

a Terrassierter Naturgarten

Der naturnahe, ländliche Hausgarten liegt an einem Hang und ist durch eine 
terrassierte Anlage aus Nagelfluh-Bruchsteinen in Form von Trockenmauern 
gegliedert. Die Beete sind dadurch größtenteils von den Trockenmauern 
eingefasst. Das Pflanzkonzept orientiert sich an den Prinzipien der 
Permakultur. Der Garten umfasst Gemüse- und Obstbeete, eine Blumenwiese, 
Obstbäume, sowie Himbeer- und Brombeersträucher. Ein Hochbeet mit 
integrierter Sitzgelegenheit dient sowohl dem Anbau von Gemüse und 
Obst als auch als Ruheplatz. An die Straße grenzt eine Benjeshecke, die als 
natürlicher Zaunersatz fungiert. Die ehemalige Dreikammerklärgrube wurde 
zu einer Zisterne umgebaut. Die Hühner 
haben an der Böschung ihr Reich. Die Kinder 
nutzen alle Ecken und Bereiche des Gartens. 
* Nicht barrierefrei

Gärten im Landkreis Rosenheim

Bild: Suanne Summerer
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a Gemeinschaftlich garteln

Der Gemeinschaftsgarten wurde 2012 angelegt. Er ist 20 x 200 m groß 
und in verschiedene Bereiche aufgeteilt. Neben Obstbäumen finden 
sich Beerensträucher, Stauden und Kräuter. Im hinteren Teil gibt es eine 
gemeinschaftliche Anbaufläche für Gemüse. Zudem wurden Habitate für 
Bienen und Insekten geschaffen. Zum Verweilen stehen Sitzbänke und 
Tische bereit, an denen man die Sonne genießen und den Blick über den 
Garten bis in die Alpen schweifen lassen kann. So wird die Anlage nicht 
nur zu einem Ort des Gärtnerns, sondern zu 
einem lebendigen Treffpunkt, an dem Natur 
und Gemeinschaft Hand in Hand wachsen.  
* Nur teilweise barrierefrei

Gemeinschaftsgarten 
Hemhofer Dorfgarten e.V. 
An der Straße zwischen 
Hemhof und Oberrankham

Bild: Stefanie Wenzel

Gärten im Landkreis Rosenheim

j j j j j j j j j j j j j j j j j j j j j j j j j j j j j j j j



Gerda Maria Vielhauer 
Oberndorf 10 
83125 Eggstätt

a Spirituell gestaltet

Gerda Vielhauer – Kräuterfachfrau und Aromatherapeutin – leitet den 
Erdmuttergarten, der nach dem keltischen Medizinrad ausgerichtet ist. Der 
Jahreskreisgarten ist rund um das zentrale Rad angelegt und verbindet 
die vier Himmelsrichtungen mit den jeweiligen Jahreszeiten. In jedem 
Quadranten finden sich heimische und fremdländische Wildkräuter sowie 
verschiedene Gehölze, die den energetischen Wirkungen des jeweiligen 
Bereichs entsprechen und jeweils eigene Heilkräfte und Bedeutungen 
besitzen. Durch die Ausrichtung im keltischen Medizinrad kann jeder 
Rundgang, begleitet von Gerda Vielhauers 
Erläuterungen, zu einer kleinen Jahreszeiten- 
und Elementerfahrung werden.
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Familie Friedrich 
Kämpferthal 1a 
83254 Breitbrunn

a Artenreich mit Feingefühl

Seit über 25 Jahren wird dieser 2.500 m² großen Hausgarten am Rande 
des Gemeindegebiets von Breitbrunn gestaltet. Die Gartenanlage erstreckt 
sich rund um das ehemalige Scheunengebäude, in dem sich eine 
Schreinerei und das Wohnhaus befinden. Sie teilt sich in unterschiedliche 
Gartenbereiche auf und bietet reichlich Platz für Mensch und Tier. Neben 
dem Gemüsegarten, einem Obstgarten und vielen Beerensträuchern, die 
zur Versorgung der Familie dienen, findet man auch Zierpflanzenbeete, 
zahlreiche Kübelpflanzen, einen Steingarten und Anbauflächen für 
einjährige Schnittblumen und Schnittstauden. 
Im Garten werden Bienen gehalten. Zufahrt 
und Zugang nur über 1A möglich!

Bild: Peter Friedrich
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Familie Bürgel 
Rosenstraße 5 
83254 Breitbrunn

a Stimmig eingefügt

Das neue Haus weist Elemente einer traditionellen Bauweise auf, etwa 
einen breiten Hausgang, der zum Garten hin über eine große Glastür 
zur Natursteinterrasse führt. Die Gestaltung des ländlichen Hausgartens 
orientiert sich am Wohnhaus. Die Terrasse wird von einem üppig bepflanzten 
Staudenbeet gerahmt. An den Spalieren an der Hauswand gedeihen 
Birnbaum und eine Aprikose. Verschiedene weitere Baumarten wie eine 
Flügelnuss oder ein Urweltmammutbaum 
sowie hochstämmige Obstbäume auf einer 
Wiese runden das Gesamtbild des Gartens ab.

a Up-Cycling

Das 1952 erbaute Wohnhaus erfuhr kürzlich eine Sanierung, die durch 
das erhaltene Schaufenster und den Schriftzug am Haus den Charme 
vergangener Zeiten bewahrt. Der Garten wurde vor vier Jahren mit Kreativität, 
dem Mut sich auszuprobieren und einem Hang zur Exotik angelegt. So 
finden sich neben den ausgepflanzten Bananenstauden auch Hanfpalmen 
die den Winter über geschützt draußen bleiben. Beim Anlegen des Gartens 
stand das Up-Cycling im Mittelpunkt: die alten, aufgestapelten Dachziegel 
vom Haus schirmen den Garten in Form von 
Mauern ab, sodass geschützte Rückzugsorte 
entstehen, denn das Grundstück ist von zwei 
belebten Straßen umgeben.

Familie Arpé 
Rimstingerstraße 15 
83254 Breitbrunn am 
Chiemsee
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Bild: Nikolaus Arpé
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Rathaus Breitbrunn 
Gollenshausener Str. 1 
83254 Breitbrunn am 
Chiemsee

a Staudenbeet am Rathaus  

Öffentliches Grün kann pflegeleicht, aber trotzdem vielfältig und attraktiv 
sein – das zeigt das Staudenbeet am Rathaus Breitbrunn. Hier wurden 
konkurrenzstarke Stauden wie Sonnenhut, Taglilie und Brandkraut 
in Gruppen vergesellschaftet. Sie wachsen üppig und gleich schnell 
wachsen, deshalb bleibt wenig Platz für ungewünschte Beikräuter. Aus 
der flächigen Gruppenpflanzung erhebt sich in die Vertikale ein Etagen-
Hartriegel. Sonnenliebende Pflanzen mit geringem Wasserbedarf wie 
Prachtkerzen, Grasnelken und Teppichthymian gedeihen besonders gut 
in den beiden Kiesbeeten. So sind die 
vielfältigen Pflanzungen insektenfreundlich, 
aber auch ideal, um einen öffentlichen Platz 
ansprechend zu gestalten.

Hofanger Gstadt  
am Chiemsee 
Seestraße 
83257 Gstadt am Chiemsee

a Heilpflanzen und Chiemseeblick  

Herzstück des Geländes ist der Heilpflanzen-Schaugarten mit Kräuter-
beeten in denen Klosterpflanzen, Pflanzen der Hildegard von Bingen, 
Frauenpflanzen und Küchenkräuter entdeckt werden können. Besondere 
sinnliche Erlebnisse bieten die Duftpflanzen, essbare Blüten und 
verschiedene Salbei- und Beifußarten. Aber 
auch die Rosenbeete mit verschiedensten 
Damaszenerrosen, Beet-, Strauch- und 
Kletterrosen sind wegen ihrer Farbenpracht 
und des wunderbaren Duftes sehr beliebt.        

Bild: Tourist Info Breitbrunn

Gärten im Landkreis Rosenheim
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Familie Altinsoy 
Am Weiher 2 
83125 Eggstätt 
OT Weisham

a Familienfreundlich und selbstgemacht

Der Garten wurde 2013 in Eigenleistung auf knapp 1.000 m² angelegt. Er 
umfasst einen klassisch durch vier Wege aufgeteilten Gemüsegarten, einen 
Wohlfühlbereich mit verschiedenen Hortensien sowie selbstgezimmerte 
Spielgeräte für die Kinder. Die Terrasse als Herzstück wird von einer 
Natursteinmauer eingerahmt. Drumherum 
verteilen sich zahlreiche Sitzgelegenheiten 
in allen Sonnenlagen im Garten. Die Kinder 
bieten selbstgemachte Limonade und 
herzhafte Snacks an.

a Einfach Liebevoll!

Das traditionelle, bäuerliche Anwesen mit offenem Innenhof liegt in der 
Dorfmitte. Rund um den Hof gibt es viele kleine, liebevoll gestaltete Ecken, 
die mit Herz und Hingabe bepflanzt und gepflegt werden. Schmucke 
Blumenbeete,  Kübelbepflanzungen und Hochbeete, die mit saisonalem 
Gemüse bestückt sind - das Bild wird abgerundet durch liebevoll gestaltete 
Dekorationen, meist selbstgemacht und aus natürlichen Materialien ge-
fertigt. Besonders ins Auge fallen die mit Bedacht ausgewählen Sprüche. 
Dieser Hof ist ein Ort der Ruhe. Am besten 
legt man dort eine Pause ein genießt ihn bei 
Hausgemachtem, Kaffee und erfrischenden 
Getränken. 

Maria Wenzel 
Meisham 7 
83125 Eggstätt 
OT Meisham
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Kreisfachberaterin für Gartenkultur und Landespflege  
am Landratsamt Rosenheim: Susanne Summerer 
Tel.: 08031/392–3334; E-Mail: susanne.summerer@lra-rosenheim.de
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a NaturGemeinschaftsGarten

Der neu angelegte 3000 m² große inklusive NaturGemeinschaftsGarten 
mit einem neuen „LebensRaumLandArtProjekt“ hat über Sandarium, 
Trockenmauer und Totholzareale vieles zu bieten. Ziele des Gartens sind die 
Biodiversität auszubauen und zu sichern, essbare Pflanzen anzubauen und 
ernten, die Nachbarschaft zu vernetzen und einen Beitrag zur Klimaresilienz 
zu leisten. In Garten gelten Konzeption und Ethik der Permakultur. Es 
finden sich u.a. Gemüsebeete für Groß und Klein, alter und neuer Strauch- 
und Baumbestand, ein grünes Klassenzimmer und zahlreiche Lehr- und 
Schautafeln. Es ist ein alter stark verwilderter Garten im Neuaufbau, der 
gerade einmal acht Monate alt ist und sich der Fortführung der Werte 
des ehemaligen InterKulturGartens am Bunkergelände verschrieben hat. 
Nachdem der Pachtvertrag des ehemaligen Grundstückes nicht verlängert 
wurde, gelang es nach langer intensiver Suche eine neue Fläche zu finden, 
um die Teilhabe für ALLE - also von Tier, Pflanze und Mensch - beispielhaft in 
Einklang zu bringen.
Das Gelände ist nur teilweise barrierefrei, eine barrierefreie Toilette ist 
vorhanden.
* Der Garten ist vom Hauptplatz knapp 2 km entfernt und von dort 
kostenfrei mit dem Stadtbus über die Linie 2 Richtung Kornstraße/Haltestelle 
Bachgrund erreichbar. Für eine Fahrt ist eine Buchung über eine App bzw. 
telefonisch unter 08441/4052 6000 erforderlich. Nach der Haltestelle ca. 
200 m weiter geradeaus, dann nach Hausnr. 44 rechts in den Seitenweg 
abbiegen und bis nach hinten durchgehen. Im Eingangsbereich des Gartens 
sind Fahrradstellplätze vorhanden. Es sind 
nur wenige Parkplätze im Straßenbereich 
vorhanden, bitte auf die Fahrradstraße achten. 
Weiter gibt es Parkplätze in der Nähe der 
Grundschule Niederscheyern in Pfaffenhofen, 
Schrobenhausener Str. 24 (Fußweg ca. 600 m).

Gestaltungsgemeinschaft 
InterKulturGarten 
Pfaffenhofen an der Ilm 
Niederscheyerer Str. 48a 
85276 Pfaffenhofen a.d. Ilm

 
Der Tag der offenen Gartentür findet im Landkreis Pfaffenhofen  
am 28. Juni von 10 – 17 Uhr statt. 
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Gärten im Landkreis Pfaffenhofen an der Ilm

Kreisfachberater für Gartenkultur und Landespflege  
am Landratsamt Pfaffenhofen an der Ilm: Andreas Kastner 
Tel.: 08441/27–315; E-Mail: andreas.kastner@landratsamt-paf.de
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a Streuobstwiese mit Bienenstand

Am Ortsrand von Geisenfeld liegt diese 7.500 m² große, rund 25 Jahre alte 
Streuobstwiese mit 50 Obstbäumen, Beerenobst, Hecken und Bienen. Auf 
dem Gelände findet sich eine Schautafel mit Pflanzplan, das Gerätehaus, 
ein großes Insektenhotel und viel Platz für Aktivitäten. Am Tag der offenen 
Gartentür ist ein Blick in die Welt der Bienen möglich, Saft und Honig 
können verkostet werden. * Stadtauswärts 
Richtung Nötting, durch den Kreisverkehr, am 
Gesundheitszentrum rechts in den Pfaffen-
bergweg abbiegen. Ein Zugang ist über den 
Pfaffenbergweg oder den Schießstättweg 
möglich.

a Lehr- und Vereinsgarten

In dem etwa 30 Jahre alten, 2700 m² großen Lehrgarten gibt es viel zu 
entdecken: Selbst veredelter Obstbestand, Spalierbäume, Beerensträucher, 
Sandarium, Insektenhotel, Kräuterschnecke, Steingarten, Benjeshecke 
und Wildblumenwiese. Blührabatten, Staudenbeete sorgen für Farbe im 
Garten. Auch ein Garten- und Gerätehaus ist vorhanden. Der Garten wurde in 
Eigenleistung erstellt, er ist vielfältig und lädt zum Verweilen und Lernen ein. 
Am Tag der offenen Gartentür warten zahlreiche Aktionen auf die Besucher, 
z.B. ein Duft-Memory und ein Quiz.  

* Von der Regensburger Str. in die 
Jahnstraße abbiegen und am Sportstadion 
vorbei. An der Jahnstraße, in der Nähe des 
Gartens, befinden sich Parkplätze.

Obst und Gartenbauverein 
Geisenfeld e.V. 
85290 Geisenfeld

Obst- und Gartenbauverein 
Vohburg 
85088 Vohburg
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Gärten im Landkreis Pfaffenhofen an der Ilm

Bild: Dagmar Kübler



a Wasser im Garten

Dieser als vogel- und klimafreundlich ausgezeichnete, 650 m² große Garten, 
ursprünglich in den 1960er-Jahren angelegt, wurde 2022/23 neu gestaltet. 
Für Wasser im Garten sorgen ein großer Schwimmteich (9,5x4,5 m) sowie 
ein Filterteich mit Pumpe und vielen Teichpflanzen im und am Teich. Neben 
vielen Gehölzen gibt es Kirsch-, Zwetschgen- und Walnußbäume. Schatten- 
und Sonnenpflanzen finden sich in artenreichen Beeten. 

* Am Straßenanfang nach 6 Garagen das 
rechte der zwei etwas zurückliegenden Holz- 
törchen nehmen. Ein Weg von ca. 12 m führt 
zum Haus.

Sibylle Nottebohm  
Albert-Schweitzer-Str. 1 
82110 Germering

Der Tag der offenen Gartentür 2026 findet im Landkreis Fürstenfeldbruck 
am 28. Juni von 10 – 17 Uhr statt.
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Gärten im Landkreis Fürstenfeldbruck Gärten im Landkreis Fürstenfeldbruck
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a Schatten unter alten Bäumen

Schatten für Mensch, Tier und Pflanzen wird bei den zunehmenden 
Hitzewellen immer wichtiger. Dieser 600 m² große Garten bietet mit seinem 
alten Baumbestand viel Schatten und damit ein angenehmes, frisches 
Kleinklima. Trotzdem gibt es genügend Licht 
und Sonne für die zauberhaften Staudenbeete 
und Ramblerrosen. Prämiert mit dem 3. Preis 
bei Klimagärten Germering 2025.

a Hier ist die Natur zuhause

Der 1200 m² große Naturgarten rund um die „Adolf-Voll-Villa“ ist umringt 
von Sträuchern und Bäumen. Wilde Ecken sorgen für Natur in der Stadt 
und bilden Lebensräume für unterschiedliche Tiere wie Käfer, Igel oder 
Schmetterlinge. Es duftet aromatisch in den 
Kräuterbeeten und die Staudenbeete warten 
mit bunter Vielfalt auf.

Regina Drössel-Heyken 
Albert-Schweitzer-Str. 6 
82210 Germering

Susanne Landschreiber 
Pucher Str. 56 
82256 Fürstenfeldbruck
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Gärten im Landkreis Fürstenfeldbruck



Dr. Marion Apfel-Gulder 
Südendstr. 21a 
82210 Germering

Gärten im Landkreis Fürstenfeldbruck

Kreisfachberater für Gartenkultur und Landespflege  
am Landratsamt Fürstenfeldbruck: Sebastian Storch 
Tel.: 08141/519–363; E-Mail: sebastian.storch@lra-ffb.bayern.de 
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a Prämierter Klimagarten

Wasser im Garten sorgt nicht nur für Entspannung bei den Gartennutzern, 
sondern bietet einen besonderen und zudem klimafreundlichen 
Lebensraum für Tiere. Diesen 300 m² große Doppelhausgarten durchzieht 
ein solarbetriebener Bachlauf und zudem gibt es einen Teich. Durch den 
Klimawandel ist Regenwasser kostbar geworden – es wird in drei großen 
Tonnen gesammelt. Der strukturreiche Garten punktet mit Sträuchern, 
Obstbäumen und Stauden. Damit sich 
viele Tiere wohlfühlen, wurden Nisthilfen 
angebracht, Vogeltränken aufgestellt und 
ein alter Baum bietet als Höhlenbaum 
Unterschlupf und Nahrung.

j j j j j j j j j j j j j j j j
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Aktiv für die Natur!

Seit 20.8.2024 ist der Bezirksverband Oberbayern für Gartenkultur und 
Landespflege e.V. mit seinen Kreisverbänden und deren Gartenbauvereinen 
eine anerkannte Naturschutzvereinigung – und damit Pionier unter den 
Bezirksverbänden. Bereits seit langem vorhandene Expertise und fachliche 
Kompetenz der oberbayerischen Vereine und Kreisverbände im Naturschutz 
ist damit amtlich anerkannt. Nun können sie auch Behörden und Kommunen 
naturschutzfachlich beratend unterstützen und landschaftspflegerische 
Maßnahmen übernehmen.

Aktiv für die Natur!

mach 
mit 

 anerka
nn
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m
welt- 

und Naturschutzvereinigung

Der Bezirksverband hat einen  
Wettbewerb ausgelobt:  

Die Gartenbauvereine, die bis 31.12.2026 die 
meisten Mitglieder gewinnen, erhalten  
Förderungen für Naturschutzaktionen.  

Mehr Natur bei dir vor Ort –  
durch deine Mitgliedschaft!
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a Tuchinger Kleingartenanlage

Die vor rund 35 Jahren entstandene Kleingartenanlage mit ihren insgesamt 
119 Parzellen lädt zu einem abwechslungsreichen Rundgang ein. Etwa 20 
Gärten öffnen ihre Türen und geben spannende Einblicke in die vielfältige 
Welt des Kleingärtnerns. Ob Gemüse, Obst oder blühende Pflanzen – hier 
zeigt sich die ganze Bandbreite liebevoll 
gepflegter Gärten. Die Gemeinschaftsfläche 
mit Spielplatz bietet Raum zum Verweilen 
und Begegnen. Mit etwas Glück lassen sich 
in einigen Gärten sogar Eidechsen entdecken.

Kleingartenverein Freising e.V. 
Landshuter Str. 130 
85356 Freising- 
Stadtteil Tuching

j j j j j j j j j j j j j j j j

Der Tag der offenen Gartentür findet im Landkreis Freising  
am 05. Juli von 10 – 17 Uhr statt. 
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Gärten im Landkreis Freising
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a Blühender Naturgarten in Hanglage

Der 875 m² große zertifizierte Naturgarten ist bereits seit über 40 Jahren im 
Besitz der Familie. Im terrassenförmig angelegten Hausgarten blüht es an 
jeder Ecke. Eigenes Gemüse wird im Gemüsegarten, im Anlehngewächshaus 
sowie im selbst angelegten Hügelbeet gezogen. Sowohl an den beiden 
kleinen Gartenteichen als auch im ganzen Garten gibt es viel zu entdecken! 
Am Südhang fühlen sich Obstbäume zwischen Grasflächen sehr wohl.  
* Der Garten liegt im Ortskern von Haag 
in der Nähe der Kirche – blaue Tür und 
Fensterläden – und ist für Rollstuhlfahrer nicht 
geeignet.

Brigitte Mitterleitner 
Pfarrer-Weingand-Str. 19 
85410 Haag an der Amper
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Bild: Mitterleitner
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Gärten im Landkreis Freising
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a Insektenfreundlicher Hausgarten

Beim „Lustwandeln mit kleinen Schritten“ kann viel Garten auf kleiner Fläche 
entdeckt werden. Auf rund 500 m² finden sich verschiedene Blütenpflanzen, 
Bäume und Sträucher, die nicht nur uns 
Menschen, sondern auch vielerlei Insekten 
und die eigenen Bienenvölker erfreuen.

Sylvia u. Helmut Stockmeier 
Kreisstraße 4 
85410 Haag a.d. Amper 
OT Untermarchenbach

Gärten im Landkreis Freising

Bilder: Stockmeier



a Naturgarten-Bauernhof mit Wohlfühloasen

Auf dem weitläufigen Gelände des Bauernhofs gibt es hinter jeder Ecke etwas 
Neues zu entdecken. Rund um die Hofstelle des Naturland-Biohofs finden 
sich ökologische Blühflächen, bienenfreundliche Ackerränder und viele 
grüne Oasen zum Seele-baumeln-lassen. Im zertifizierten Naturgarten darf 
zwischen Kräuterbeeten, uralten Hofeichen, Streuobst-Neuanpflanzungen 
und Hecken gestaunt werden. Auch von Friedhöfen gerettete Blumen aus 
dem von Maria-Anna Wiesheu initiierten „flowers for future“-Projekt finden 
hier ihren Platz. Kune-Kune Schweine werden zum Erhalt der seltenen Rasse 
auf dem Hof gezüchtet. Im Heustadl kann die Bilderausstellung „Grüne 
Labsal für die Seele“ besichtigt werden. Um 15 Uhr darf bei der bayerischen 
Musikstunde gern gemeinsam musiziert oder  
auch einfach nur zugehört werden. Zum Mit- 
nehmen gibt es Herzgespann-Samen. 

* Abzweigung Richtung Wälschbuch

Marie-Anne Wiesheu 
Unterappersdorf 4 
85406 Zolling 
OT Unterappersdorf
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Bild: Wiesheu

Gärten im Landkreis Freising



a Naturnaher Familiengarten

Vor zwei Jahren wurde dieser 250 m² große Hausgarten in eine naturnahe 
Oase umgestaltet. Der Schwerpunkt liegt auf heimischen Pflanzen, die nicht 
nur das menschliche Auge erfreuen, sondern auch Vögeln, Bienen und 
Schmetterlingen Nahrung und Lebensraum 
bieten. Der zertifizierte Naturgarten zeigt, 
dass auch auf kleiner Fläche eine naturnahe 
Gestaltung möglich ist. Familie, Hund und 
Katze finden auch ihren Platz.

Antje Bernd 
Wagneranger 3 
85406 Zolling 
OT Oberappersdorf

Bild: Bernd

Gärten im Landkreis Freising

Kreisfachberaterin für Gartenkultur und Landespflege  
am Landratsamt Freising: Anja Aigner 
Tel.: 08161/600–34212; E-Mail: anja.aigner@kreis-fs.de
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a Vielseitiger Landhausgarten

Im pflegeleichten Bauernhofgarten warten verschiedene Blüten- und 
Blattschmuckpflanzen in 600 m² Schatten- und Sonnenbeeten darauf, 
entdeckt zu werden. Sie wurden 1994 angelegt und 2021 teilweise neu 
gestaltet. Dieser Garten lädt zum Wandeln 
durch den sonnigen Nutzgarten und entlang 
der vielfältigen Blütenrabatten ein. Wer ent-
deckt die Frösche und Libellen am Teich?

Resi Schäffler 
Kirchweg 5	 
85395 Wolfersdorf 
OT Heigenhausen
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Bild: Schäffler

Gärten im Landkreis Freising
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Gerdi Steinbeißer
Dr. Manfred Keller
Ledererstraße 15
82131 Gauting

a Blumengarten an der Würm
Ein Ort, in dem sich Ruhe und Bewegung, Natur und Kunst mischen. Auf ei-
nem 1.100 m² großen Grundstück mit einem 65 m langen Würmufer fügen 
sich selbst hergestellte Tonskulpturen zwischen üppigen Blüten und Sträu-
chern zu einem harmonischen Ganzen. Der Garten wurde als natürlicher 
Staudengarten nach englischem Vorbild konzipiert. Gepflanzt und gepflegt 
werden nur Gewächse, die ohne besondere Düngung und ohne jeden Insek-
tenschutz am Ufer der Würm gedeihen. Lauter heimische Pflanzen – bis auf 
die Zaubernuss vor dem Haus. Einzig die Buchshecke muss gegen den Züns-
ler geschützt werden. Der Garten ist so gestaltet, dass es das ganze Jahr über 
blühende Schwerpunkte gibt, die das Gartenbild je nach Jahreszeit verän-
dern und bestimmen. Die unterschiedlichen 
Terrassen, die der Sonne zu jeder Jahreszeit 
Gelegenheit geben, sie zu nutzen oder zu mei-
den, geben dem Garten zusätzlich Struktur.

Alle teilnehmenden Gärten befinden sich in Gauting. Vor vielen Gärten ist 
die Parkplatzsituation eingeschränkt. Die Anreise per S-Bahn, Gauting hat ei-
nen S-Bahn-Anschluss, zu Fuß oder mit dem Rad wird empfohlen.
 

Gärten im Landkreis Starnberg

Der Tag der offenen Gartentür findet im Landkreis Starnberg  
am 28. Juni von 10 – 17 Uhr statt.
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Familie Hofmeister
Waldpromenade 62
82131 Gauting

Familie Nagelmüller
Irene Lang-Reeves
Reismühler Weg 1 
82131 Gauting

Bild: Braun, Bad Tölz-Wolfratshausen
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Gärten im Landkreis Starnberg

a Hausgarten in der alten Villenkolonie, Gauting 
Beim Eintritt in den Garten fällt das Haus mit seiner vorgelagerten, mit 
wildem Wein umrankten Pergola, die von steinernen Puten gekrönt wird, 
sofort ins Auge. Umrahmt ist diese idyllische Terrasse von einem buntem 
Stauden- und Rosenbeet. Neben dem gepflegten Gartenbereich ums Haus 
mit kräuterreicher Rasenfläche und gemischter Strauchhecke gibt es eine 
großzügige, naturbelassene Ecke unter einer 
mächtigen alten Buche. Hier befindet sich der 
zweite Aufenthaltsbereich und Rückzugspunkt 
der Familie – insbesondere an heißen Som-
mertagen.

a Gartenparadies am Fluss  
Ein langes Ufer zur Würm, einem idyllischen Flüsschen, gibt dem großen, 
gemeinschaftlich genutzten Garten seinen naturnahen Charme. Darüber 
hinaus ist er sowohl vom Landesbund für Vogelschutz als auch vom Landes-
verband für Gartenbau als vogelfreundlicher Naturgarten ausgezeichnet. Alte 
Obstbäume und Blumenrasen, Totholzhecken, Ritzengrün und Naturteich 
bieten vielen Mitgeschöpfen einen strukturreichen Lebensraum. Die vielsei-
tige gärtnerische Gestaltung wird sichtbar an 
Staudenbeeten und Rosen, Beerensträuchern 
und Gemüseanbau, Kompostplatz und Klein-
gewächshaus.



Familie Stautner
Nimrodstraße 2
82131 Gauting

Bild: Stautner

Gärten im Landkreis Starnberg
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a Aus Waldgarten wird Naturgarten
Der  5000 m² große Waldgarten mit altem Baumbestand wurde in den 
1930-er Jahren gekauft und das Wohnhaus nach dem Krieg selbst gebaut. 
Seitdem lebt die Familie stets in einem Mehrgenerationenhaushalt mit Alt 
und Jung zusammen. Mit der Enkelin begann die „junge“ Sicht auf den Gar-
ten: Sie und ihr Mann begannen vor 15 Jahren, das bisher bekannte Konzept 
der Gartenpflege umzumodeln. Es wurde weniger gemäht und versucht, 
Strukturvielfalt und damit Artenvielfalt zu fördern. Gemähte Wege führen 
durch naturnahe Bereiche mit unterschiedlichen Stauden für Sonne und 
Schatten. Eine Fettwiese wurde abgemagert 
und zum Teil als Blühwiese neu angelegt. In-
sekten, Blindschleichen, Fledermäuse, Vögel 
und Igel finden nun ein Zuhause.



Sonnenacker  
der Solidargemeinschaft  
STARNBERGER LAND e.V.
82131 Gauting

Gärten im Landkreis Starnberg Gärten im Landkreis Starnberg

Kreisfachberater für Gartenkultur und Landespflege  
am Landratsamt Starnberg: Jürgen Ehrhardt 
Tel.: 08151/148–77372; E-Mail: juergen.ehrhardt@lra-starnberg.de

j j j j j j j j j j j j j j j j

a Gesundes vom Sonnenacker
Die Sonnenäcker laden dazu ein, selbst aktiv zu werden und auf sogenann-
ten „Bifängen“ eigenes Gemüse, Kräuter und Blumen anzubauen. Dank der 
fruchtbaren Böden und der offenen, sonnigen Lage finden die Pflanzen hier 
beste Voraussetzungen – und belohnen, mit etwas Pflege, meist mit einer rei-
chen Ernte. Auf kleinem Raum wächst eine bunte Vielfalt unterschiedlicher 
Kulturen heran. So entsteht ganz natürlich Biodiversität – und gleichzeitig 
ein lebendiges Miteinander. Denn die Zeit auf dem eigenen Sonnenacker 
bringt nicht nur frisches Gemüse, sondern auch viele schöne Begegnungen 
und besondere Momente innerhalb der Hobbygärtnergemeinschaft. Das far-
benfrohe Bild der Sonnenäcker ist ein echter Blickfang und bereichert die 
gesamte Umgebung sowie das Landschaftsbild.
Vor Ort sind Ehrenamtliche der Solidargemeinschaft STARNBERGER LAND so-
wie Pächterinnen und Pächter anzutreffen, die gerne Einblicke geben und 
Fragen beantworten.
* Der Sonnenacker befindet sich am süd-
lichen Ortsausgang am Ende der Reismühler 
Straße
 
 



a Ein Dorf, 20 Gärten

Im Landkreis Traunstein öffnen südlich des Chiemsee im Ort Rottau, 
Gemeinde Grassau, über 20 Gärten ihre Pforten. Alte Obstanger, eigener 
Gemüseanbau, prächtige Bauernhäuser, ein intakter Ortskern um die Kirche, 
lebendiges Brauchtum und individuell gestaltete Hausgärten prägen das 
Dorf. Beim vielfältigen Rahmenprogramm lässt sich bei einem Spaziergang 
durch den Ort der Tag genießen. Für Bewirtung sorgen die örtlichen Vereine 
und Gaststätten.

Der örtliche Gartenbauverein Rottau, der Kreisverband Traunstein für 
Gartenkultur und Landespflege e.V. sowie der Kreisfachberater des 
Landratsamts Traunstein freuen sich als Veranstalter auf zahlreiche Gäste und 
informieren zu aktuellen Gartenthemen. Nähere Informationen unter  www.
garten-traunstein.de 

* Rottau liegt südlich des Chiemsees zwischen Bernau und Grassau

Der Tag der offenen Gartentür findet im Landkreis Traunstein  
am 28. Juni von 10 – 16 Uhr statt.
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Bilder: Markus Breier

Gärten im Landkreis Traunstein



Gärten im Landkreis Traunstein

Kreisfachberater für Gartenkultur und Landespflege  
am Landratsamt Traunstein: Markus Breier 
Tel.: 0861/58–385; E-Mail: markus.breier@traunstein.bayern
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Wichtige Hinweise
Bitte bedenken Sie, dass Sie – bis auf wenige Ausnahmen – in privaten 
Gärten zu Besuch sind. Die Gärten sind keine für größere Besuchergrup-
pen konzipierten Schauanlagen. Danken Sie deshalb den Gartenbesitzern 
die Gastfreundschaft, indem Sie sich besonders rücksichtsvoll verhalten. 
Bitte bewegen Sie sich nur auf befestigten Flächen und schonen Sie die 
Pflanzbereiche. Fotografieren ist erlaubt. Alle Gärten werden auf eigene 
Gefahr betreten. Bitte denken Sie an Ihre Aufsichtspflicht, wenn Sie Kin-
der mitbringen. Die Gärten sind kein Hundeklo.

Informationen 
erteilen die Kreisfachberatungen für Garten- 
kultur und Landespflege an den Landratsämtern 
bzw. die Kreisverbände. Die Kontaktdaten finden 
Sie in der Broschüre.

Internet
www.gartenbauvereine-oberbayern.de
www.tag-der-offenen-gartentuer-oberbayern.de
www.gartenbauvereine.org

Veranstalter
Bezirksverband Oberbayern für Gartenkultur und Landespflege e.V.
Kreisverbände für Gartenkultur u. Landespflege mit den örtl. Vereinen 
Kreisfachberater für Gartenkultur u. Landespflege an den Landratsämtern
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Sonntag 28. Juni 2026 / Der Eintritt ist frei! 

Freising: 5.7. / Neuburg-Schrobenhausen: 14.6.

BEZIRKSVERBAND OBERBAYERN
für Gartenkultur & Landespflege e.V.
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